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Ich stimme Raindrop zu. Wichtig sind klare Strukturen und Lösungswege.
"Vorteilhafte Rechenwege" sind oft genug verwirrend.

Ein Beispiel, wie jemand mit Dyskalkulie einen "vorteilhaften Rechenweg" empfinden könnte,
kannst du nachempfinden, wenn du einen dir selbst bislang unbekannten Rechenweg
betrachtest.
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(Japanische Multiplikationsmethode - tricky - probier das mal selbst mit dreistelligen Zahlen und
Ziffern >5!)

Links zu Dyskalulie und Arithmasthenie findest du hier:
http://autenrieths.de/links/linksmat.htm#Dyskalkulie

1https://www.lehrerforen.de/thread/35967-dyskalkulie/?postID=313815#post313815
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